
 
Deutsche Jahrgangsmeisterschaften in Berlin  
 
Fabian Schneider  - mit starken Zeiten -  Endlauf über 100 
Meter Freistil -  Vierter über 50 Meter Freistil  
 
 

 
 
Bei den Deutschen Jahrgangsmeisterschaften (DJM) im Schwimmen, die vom 29.5. bis 
2.6.  in Berlin stattfanden, lieferte Fabian Schneider (1998)  eine Bestzeit nach der 
anderen ab und  qualifizierte sich gleich für zwei Endläufe der achten besten Junioren 
Deutschlands.    Über 50 Meter Freistil wurde er Vierter und über 100 Meter Freistil Achter.  
 
 
Fabian  musste dieses Jahr erstmalig in der Juniorenklasse antreten, in der die Jahrgänge 
1998 und 1997 gemeinsam gewertet wurden. Gemeldet war er jeweils mit seinen 
persönlichen Bestzeiten, die er erst ein paar Wochen zuvor aufgestellt hatte,  
Gleich am 1. Veranstaltungstag morgens im Vorlauf über 100 Meter Freistil zeigte er sich 
in bestechender Form. Gemeldet war er auf dieser Strecke mit 53,69 Sekunden, schlug 
dann aber mit ganz starken 51,93 Sekunden als drittschnellster Schwimmer  an und 
qualifizierte sich für den abendlichen Endlauf in der Juniorenklasse, ein super Auftakt für 
ihn und Trainer Magnus Tulburean.  Im Finale konnte er seine starke Vorlaufzeit noch um 
ein Hundertstel unterbieten und beendete den ersten Wettkampftag mit einem 
hervorragenden achten Platz. Am 2. Veranstaltungstag ging Fabian   morgens über 50 
Meter Schmetterling an den Start mit einer Meldezeit von 26,33 Sekunden. Er  konnte sich 
erneut steigern und beendete den Vorlauf auf dem neunten Platz in einer Zeit von 25,69 
Sekunden, um   acht Hundertstel nur hatte der das Finale verpasst.  
Nach einem Tag Ruhepause startete Fabian  dann am Donnerstag über seine stärkste 
Strecke, die 50 Meter Freistil.  Mit einer Zeit von 23,69 Sekunden führte er als 
zweitschnellster Schwimmer nach Jonathan Berneburg der SSG Saar Max Ritter die 
deutsche Bestenliste  in seinem Jahrgang  an. Im Vorlauf haute er dann eine neue 
Bestzeit raus   und schlug nach  23,58 Sekunden  als Drittschnellster an, nur Christian 
Schade (1997) der SG Frankfurt  hatte sich noch zwischen ihn und Berneburg geschoben.  
Im Finale über die Freistilsprintstrecke legte Schneider dann noch einmal einen drauf, 
seine   neue Bestzeit von 23,53   reichte dann aber nicht zu einer Medaille, Marcus 
Günther (1997) des Erfurter SSC war   mit einer Zeit von 23,23 Sekunden noch an ihm 
vorbeigeschwommen. Mit einem hervorragenden vierten Platz beendete unser 
Schwimmer die deutschen Jahrgangsmeisterschaften,  für  Trainer Tulburean eine 
Bestätigung, dass er und sein Schützling   in der Vorbereitung alles richtig gemacht 
haben. Schon in zwei Wochen wird Fabian Schneider mit Manuel Heimpel, Julian Spieler 
und André Franke   bei den offenen Deutschen Meisterschaften in Berlin wieder an den 
Start gehen.  
 
 
 


